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Herren Kreisliga A Ost

TSV Böbingen : TTC Leinzell II 
Sonntag, 10.10.2021, 10:00 Uhr

Stütz fixiert zwei Punkte für den TTC Leinzell II

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Leinzell II in der Herren Kreisliga A Ost gegen den TSV
Böbingen durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 4.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Reiner / Wahl bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Kienle / Stütz dann doch niedergerungen worden. beim deutlichen 11:7,
11:9, 11:6 sicher im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Einen wichtigen Sieg verpassten danach
Kaljuk / Killer bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Stephan / Heiß. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Florian Stephan hatte Stefan Frank nur im ersten Satz eine Chance. So gut wie gewonnen schien
das Spiel von Marco Reiner gegen Rudi Kienle, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Rudi Kienle jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Kurz später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. In vier Sätzen siegte dagegen Michael Harz gegen Ralf Stütz und
gab dabei nur einen Satz her. Die richtige Taktik fehlte indessen Jürgen Wahl bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Joshua Heiß ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Auf
Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Egon Kaljuk und Jan Kieß, bevor sich der
Gastspieler mit 11:6, 8:11, 11:9, 9:11, 7:11 durchsetzte. Passende spielerische Mittel hatte Fritz
Killer dagegen letztlich an der Hand, um Roman Luca Stütz zu dominieren, somit stand am Ende ein
klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box.
Lange mit Rudi Kienle ringen musste Stefan Frank in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Marco Reiner beim 2:3 gegen Florian Stephan. Das Spiel
verlor er dennoch im 5. Satz. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Michael Harz
gegen Joshua Heiß, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Joshua Heiß jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 12:10, 6:11, 9:11, 8:11. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 4:8. Kurzen Prozess machte derweil jedoch Jürgen Wahl beim 3:0 mit Ralf Stütz bei
einem nie gefährdeten Sieg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roman Luca Stütz wurden derweil
Egon Kaljuk wiederum ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Der 9:5 Mannschaftssieg war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Böbingen am 13.10.2021 gegen SCH.V. Durlangen versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 16.10.2021
gegen TSGV Waldstetten mitnehmen.

 Punkte:
 TSV Böbingen

Doppel: Reiner / Wahl (0), Frank / Harz (1), Kaljuk / Killer (0) 
Einzel: S. Frank (1), M. Reiner (0), M. Harz (1), J. Wahl (1), E. Kaljuk (0), F. Killer (1) 

 TTC Leinzell II
Doppel: Stütz / Kieß (0), Kienle / Stütz (1), Stephan / Heiß (1) 
Einzel: R. Kienle (1), F. Stephan (2), J. Heiß (2), R. Stütz (0), R. Stütz (1), J. Kieß (1)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.10.2021 (11:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


